
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
Offizielles Organ des Verbandes der österreichischen 

Aquarien- und Terrarienfreunde

Nr. 1 Jänner 1975

V erband  der Ö sterreich ischen  A q u arien - und 
T e rra r ie n v e re in e .

1. P rä s id e n t: E rich B ren n e r, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 18 975.
1. S ch r if tfü h re r : H ans Z alud , 1210 W ien,
D eub lergasse  48, Tel. 38 55 203, B üro : 
83 86 08/16 DW. A lle Z u sch riften  sind  an  den 
1. P rä s id e n te n  e rb e ten .

V e r b a n d s h e i m :  1180 W ien, Hockegasse 
N r. 1/13/1 (Ecke G ers th o fe r  S tra ß e  — T ü rk e n ­
schanzplatz , S tra ß e n b a h n lin ie  41).

T ausch tag : je d e n  2. S o n n tag  im  M onat, V er­
e insloka l R e sta u ra n t O hrfand l, M ariah ilfe r 
S tra ß e  167, 1150 W ien, B eginn ist 9 U hr, Z u­
t r i t t  n u r  M itg lieder m it le tz tg ü ltig e r  V er­
ban d sm ark e .

E in J a h r  V erb an d sa rb e it

L ange schon w ar m an  im  V erband  bem ü h t, 
e ine  D ia-S erie  von D eutsch land  zu b ek o m ­
m en, um  d en  ö ste rre ich ischen  V ere inen  w o­
m öglich n eu e  A n regungen  zu geben  und 
ih n en  auch e tw as aus d e r  V ere in stä tig k e it 
in D eutsch land  zu zeigen.
A nfang  D ezem ber 1973 w ar es endlich so­
w eit. Von O ttom ar W itt w ar die D ia-S erie  
„A us dem  W assersp iegel“ g esendet w orden  
und  m u ß te  rasch  m öglichst v ie len  V erb an d s­
v e re in en  gezeig t w erden , da d ie  S erie  n u r  
k u rze  Z eit zu r  V erfügung  stand . H iezu w u rd e  
m it U n te rs tü tzu n g  du rch  das W iener V olks­
b ild u n g sw e rk  auch ein g ee ig n e te r P ro je k ­
to r  und  ein T o n b an d g erä t angeschafft, um  
ein e  k lag lose V o rfü h ru n g  zu g a ra n tie re n . 
T atsächlich  ging d iese V o rtrag sre ih e  in 
w en igen  T agen  zu e in e r  g rö ß eren  A nzahl 
von V erb an d sv e re in en  und  fand  u n g e te ilte s  
Lob und  A n erk en n u n g . H iebei t r a t  a b e r  das 
P ro b lem  d e r raschen  und m öglichst u m ­
fassen d en  V erständ igung  a lle r  M itg lieder 
an  d en  V erb an d sv o rs tan d  h eran , und so 
w u rd e  beschlossen, e ine  g eeignete  A dress ier- 
e in rich tu n g  anzuschaffen , w o fü r sich ein 
S ystem  m it M e ta llp räg ep la tten  und  e in e r  
A dressierm asch ine  anbot. Nach g rü n d lic h er 
B e ra tu n g  w u rd e  in n e rh a lb  des V erb an d s­
v o rs tan d es dem  K auf zugestim m t und  d ie  
A nschaffung  vo rgenom m en. D am it w a r ab e r

e rs t d e r  e rs te  S ch ritt z u r  B eseitigung  des 
v o rh an d en en  P rob lem s ge tan . E in w e ite re r  
w a r n u r  bei en tsp rech en d em  V erständn is 
se itens d e r  V erb an d sv e re in e  m öglich, da n u r  
dann , w enn  alle  M itg lieder d e r  V ereine m it 
ih ren  A dressen  bzw. P e rso n a ld a te n  dem  
V erband  gem eldet sind , e ine  V erständ igung  
d ire k t vom  V erband  an  d ie  M itg lieder der 
V ereine e rg eh en  kan n . N u n m eh r ist es b e­
re its  so, daß  ein  G roß te il d ie se r  A dressen  
beim  V erband  erlieg t, und  w ir  hoffen , daß  
auch alle Ä nd eru n g en  usw ., a b e r  auch die 
le tz ten  noch au sstän d ig en  A ngaben  ü b e r M it­
g lied e r  um gehend  dem  V erband  ü b e r ­
m itte lt w erden . W ir h ab en  schon in e in e r  
d e r  le tz ten  „ In fo rm a tio n e n “ d a ra u f  h in g e­
w iesen, daß  d iese A dressen an lag e  auch a llen  
V ere inen  gegen E rsa tz  d e r  ta tsäch lichen  
K osten  (fü r K u v erts  o d e r K lebeadressen) 
zu r V erfügung  s te h t. Die e rfo rd e rlich e  A rbeit 
w ird  kosten los durch  e inen  eh ren am tlich en  
M ita rb e ite r  erfo lgen .
E ine w eite re  A ufgabe, d ie  sich d e r  V erband  
g es te llt h a tte , w a r d ie  O rgan isa tion  des 
S em inars in B e rn ste in  un d  d e r  d am it zu ­
sam m en h än g en d e  V o rtrag  von H elm ut P in - 
te r  aus Oslo in d e r  G a tte rb u rg g asse , im 
d o rtigen  H aus d e r  B egegnung. W ir haben  
d a rü b e r  schon berich te t, so daß  sich ein 
n eu e rlich e r  K o m m en tar e rü b rig t. Im  F rü h ­
h e rb st t r a t  d an n  das P ro b lem  auf, w ie die 
bis dah in  im „ A q u a r ie n jo u rn a l“ en th a lte n e n
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V ereinsbe rich te , obw ohl dieses Jo u rn a l sein  
E rscheinen  e in s te llte , w e ite rh in  e rh a lte n  und 
w om öglich au sg eb au t w erd en  k ö n n ten . 
D arü b e r ein  U rte il abzugeben , ersch e in t 
je tz t noch zu frü h , da d iese V erb an d sm it­
te ilu n g en  letz tlich  noch in  den  K in d e r­
schuhen stecken  und  „g u t D ing“ b e k a n n t­
lich se ine Z eit benö tig t.
Daß all d iese V orhaben  un d  A rb e iten  n icht 
aus dem  H and g e len k  gem acht w erd en  
kon n ten , v e rs te h t sich am  R ande. In  zehn 
V orstandssitzungen , u nzäh ligen  T elepho­
n a ten  und  sonstigen  A ussprachen  k o n n ten  
jedoch  d ie  o ft u n d  oft au ftau ch en d en  
S chw ierigkeiten  b ese itig t w erden . H iebei sei 
auch d ie ta tk rä ftig e  U n te rs tü tzu n g  durch  das 
W iener V o lksb ildungsw erk  un d  dessen  S ek re ­
tä r in , F ra u  K lam m er, m it au frich tigem  D ank 
e rw äh n t.
W ir sind  überzeu g t, daß  die T ä tig k e it des

V erbandes noch w esen tlich  e ffe k tiv e r  sein 
könn te , w enn  sich F re u n d e  d e r  A q u aris tik  
u n d  T e rra r is tik  z u r  M ita rb e it im  In te re sse  
a lle r  A q u arian e r  u nd  T e rra r ia n e r  b e re it­
fänden . A llerd ings a b e r  zu e in e r  M ita rb e it 
in d e r  T a t und  n ich t n u r  m it schönen V or­
schlägen, die dann  an d e re  re a lis ie re n  sol­
len! Je d e r  von u ns h a t n u r  eine  gew isse 
S panne Z eit fü r  e ine  solche A ufgabe zu r 
V erfügung . U nd je  m eh r F re u n d e  m ita rb e i-  
ten , um  so w en ig er k o m m t a u f je d e n  e in ­
zelnen . A llein w enn  ich an  die A rb e it denke, 
die K ollege W ittm ann  m it d e r  R ed ak tio n  
u n se re r  „V erb an d sb erich te  — In fo rm a tio n en  
— P ro g ra m m e “ le iste t, is t m ir  bew uß t, daß 
w ir  n ie  zu viele fre iw illige  M ita rb e ite r  haben  
können , um  n ich t n u r  „V ere in sm e ie r“ zu 
sein, sond e rn  echt die A q u aris tik  zu fö r­
d e rn  und vo ran zu b rin g en .

H ans Z alud

Franz Hollergschwandtner
Tapezierermeister

Einbaukarniesen und 
Einrichtungsgegenstände

Falt-TUren
1180 Wien, Gentzgasse 120 
Telefon: 34 17 145

Austria

FUNK
TAXI TEL 4369 TAG U. NACHT 

FÜ R SIE  
BEREIT
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A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in e  Ö sterreichs:

W ien

1. B ezirk :

„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  fü r  
A qu arien - und  T e rra r ie n k u n d e , 1010 W ien, 
E b e n d o rfe rs tra ß e  1, R e s ta u ra n t R ieder, Z u ­
sa m m e n k u n ft jed en  2. und 4. D o n nerstag  im 
M onat, 19.30 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  Jä n n e r  1975

D onnerstag , 9. J ä n n e r  1975: F u tte rb e ric h t,
L ieb h ab erau ssp rach e , A llfälliges.
D onnerstag , 23. J ä n n e r  1975: B erich te , „W ir 
r ich ten  ein  K altw asse raq u a riu m  e in “ , ein  
D iskussionsabend , ansch ließend  U ber- 
raschungsverlosung .

2. B ez irk :

V erein  fü r  A quarien - und T e rra r ie n k u n d e  
„S eero se“ . G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h r t  L in ie  11 und S chnellbahn  T raisengasse. 
V ere in sab en d e  je d e n  2. und  4. D onnerstag  
ab O ktober.

3. B ezirk :

Club d er A qu arien - und Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tic a“ , 1030 W ien, Sch ro ttgasse  1, 
G as ts tä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und
4. M ontag, 20 U hr.

13. J ä n n e r  1975: V o rb e re itu n g sa rb e iten  fü r  
u n se re  kom m ende G enera lv ersam m lu n g .
27. J ä n n e r  1975: G enera lv ersam m lu n g , B e­
g in n : 19.30 U hr.
B eginn  u n se re r  K lu b ab en d e  um  20 U hr.

5. B ez irk :

„L o tu s“ , V ere in  fü r  A quarien - und  T e rra ­
r ie n k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
b rückengasse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße), 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. un d  4. F re ita g  im  M onat, 20 U hr.

10. B ezirk :

N atu rw issen sch a ftlich er V erein  F av o ritn e r  
Z ie rflschfreunde, G asthaus E her, 1100 W ien, 
In z e rsd o rfe r  S tra ß e  20; Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. un d  4. D ienstag  im  M onat, 20 U hr.

11. B ezirk :

S im m erin g er Z ie rfischzü ch te rv ere in  „N eo n “ , 
1110 W ien, R in nböckstraße  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle  14 Tage am 
D onnerstag , 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r J ä n n e r  1975

16. J ä n n e r  1975: 1. B erich te , 2. P e te r  B a rtl 
b r in g t den  1. Teil e ines D ia-V ortrages ü b e r 
d ie  W IG 1974, 3. W ahl des W ahlkom itees, 
4. A llfälliges.
30. J ä n n e r  1975: 1. B erich te , 2. G e n e ra lv e r­
sam m lung , 3. A llfälliges.

D onnerstag , den  21. N ovem ber 1974, b e ­
g rü ß te n  w ir  m it N eug ierde  K arl K naack 
als u n se re n  G as tv o rtrag en d en .
D ia-V ortrag : „K illifische, A blaichen, D iskus­
sio n “ .
Da n ich t a lle A nw esenden  den  A q u arian e r-  
und  Z ie rfisch p h o to g rap h en  k a n n te n , w u rd e  
e r  e in le iten d  als d e r  au f  je d e n  Fall im ge­
sam ten  deu tschen  S prach rau m  b ek an n te , an ­
e rk a n n te  Z ie rfischzüch te r v o rg este llt. W ir 
w issen, daß  se ine V erb in d u n g en  b e tre ffs  
A qu a tik  in E uropa, ja  sogar nach Ü bersee 
b es tehen , deshalb  das im m erw äh ren d e  E r­
scheinen  se in er N euheiten , Fische und  
P flanzen . S eine V ortragsw eise  w a r se h r  k lar, 
so daß  e r  auch von jü n g e re n  V ere in sm itg lie ­
d e rn  v ers tan d en , dagegen  lan g jäh rig e  
A q u a ria n e r  nachdenk lich  w u rd en  ü b e r sein 
b ek an n tes  W issensgebiet, daß  sich n ie  w ie­
d erh o lt. U nser V erein  k e n n t ih n  lange ge­
nug, w ir  h a tte n  ein ige V o rträge , um  diese 
F ests te llu n g  zu e rw äh n en . L eider, einen  
K arl K naack als V o rtrag e n d en  zu b ekom ­
m en, ist fü r  die V ere in sle itu n g  n ich t leicht, 
obw ohl e r  sich g ern e  in  u n e ig en n ü tz ig e r  
W eise zu r  V erfügung  s te llt, so fe rn  es se ine 
Z eit e r lau b t.
H ierm it m öchte ich Koll. K naack nochm als im 
N am en des S im m erin g er Z ie rfischzüch te r­
v ere in es „N eon“ u n se re n  D ank aussprechen .

O bm ann Leopold  H ablas

15. B ezirk :

W iener A q u arien freu n d e , 1150 W ien, Ö lw ein­
gasse 27, G asthaus V arga, Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. und  4. D ienstag  im  M onat um  
20 U hr.

W erte M itg lieder!

Ab 1. J ä n n e r  1975 ü b e rn im m t u n se r  S ch rift­
fü h re r  Jo h a n n  G alko in  N achfolge von W il­
helm  P an zen b e rg e r  die A genden  d e r  v iva- 
ristischen  F achzeitsch rift „ A q u a r ia “ in Ö ste r­
reich. Koll. G alko h a t die S telle  des S ch rift­
fü h re rs  in unse rem  V erein  im m er zu r vo llsten  
Z u fried en h e it ausgefü llt, und  ich bin davon 
überzeug t, daß  H err  Z eh n d er, d e r  H erau sg eb er 
d e r  A quaria , e ine  gu te  W ahl g e tro ffen  h at. 
Ich w ünsche u n se rem  S c h r if tfü h re r  viel 
E rfo lg  und  f reu e  m ich g leichzeitig , daß  die 
W ahl au f  e inen  K ollegen  aus u n se rem  V er­
ein  gefallen  ist. W enden Sie sich bezüglich 
A quaria  in Z u k u n ft v e rtra u e n sv o ll an  ihn .
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Bei d iese r G elegenhe it m öchte ich Ih n en  
e inen  d rin g en d en  W unsch H errn  Z eh n d ers  
m itte ilen : S chre iben  Sie A ufsätze ü b e r  Ih re  
B eobach tungen  in d en  A quarien , e in fache A b­
h an d lu n g en , k e ine  w issenschaftlichen  W erke, 
und  ü b erg eb en  Sie d iese Jo h a n n  G alko, d a ­
m it sie ged ru ck t w erd en  können .

H annes B ukovnik , O bm ann d e r  W iener 
A q u ariu m freu n d e , e. h.

P ro g ram m  fü r J ä n n e r  1975

Am D ienstag , dem  14. J ä n n e r  1975, um  
20 U hr, sp rich t P e te r  H olba, S c h r if tfü h re r  
d e r  ö ste rre ich isch e n  T e rra rien g ese llsch aft, 
ü b e r  „ T e rra r ie n  fü r  A n fän g e r“ , m it e in igen  
Dias.
Am D ienstag , dem  28. J ä n n e r  1975, um  20 U hr: 
„E in  V e re in s ja h r  geh t zu E nd e“ , R ückblick 
au f das ab g e lau fen e  V ere in s jah r  1974. A n­
sch ließend  V orb ere itu n g  und  W ahl des 
W ah lle iters fü r  die kom m ende „O rden tliche  
G en era lv e rsam m lu n g “ , am  D ienstag , den  
11. F e b ru a r  1975. D er V orstand  e rsuch t a lle 
M itg lieder, d iese beiden  T erm in e  (28. J ä n n e r  
und  11. F eb ru ar) sicher zu besuchen! W ich­
tig!
Ih r  S c h r if tfü h re r : Jo h a n n  G alko und JU M - 

JU M  von S tad lau

16. B ez irk :

„D an io“ , V erein  fü r  A q u arien - und  T e rra ­
rie n k u n d e , 1160 W ien, H erb sts traß e  45, G ast­
hau s Schw anzlberger, Z u sam m en k u n ft 
jed en  2. un d  4. M ittw och im  M onat. 20 Uhr-

13. N ovem ber 1974: D er 6X 6-D ia-V ortrag von 
W ern er Schm idt ü b e r  das T hem a T auch­
fa h r t  in G riechen land  w ar e in e r  d e r  
in te re ssa n te s te n  in  le tz te r  Z eit. W ir sahen  
U n te rw asse rfa rb d ia s  von d e r  F au n a  und  
F lora  des M itte lm eeres von b ish e r noch 
nie dag ew esen er B rillanz  und F arb e . E in 
T rau m  fü r  je d e n  A q u arian e r .
27. N ovem ber 1974: E in T on-D ia-V ortrag  von 
W alter W arecka ü b e r  F u tte rso r te n  und  
T üm pel in  W ien und  U m gebung. Es ko ste te  
Koll. W arecka viel Z e it und M ühe, um  diesen 
V o rtrag  zu erm öglichen. Es g eh ö rt viel Id e a ­
lism us dazu, bis zu 50 km  zu fah re n , um  
se inen  F ischen auch im  W in ter im m er 
L e b e n d fu tte r  zu geben und  sie bei g u te r  
L aune zu h a lten . D er V ortrag  von K oll. 
W arecka zeig te  d ie V ielfalt d e r  F u tte rso r ­
ten  un d  ih re r  B eschaffung un d  daß es n ich t 
n u r  T ro c k e n fu tte r  g ib t.
D ieser V o rtrag  w a r e in e r  d e r  au sfü h rlich sten  
und p rä g n a n te s te n  fü r  jed en  Id ea lis ten  u n te r  
den  A q u arian e rn .
V ere in sp ro g ram m  fü r J ä n n e r  1975
8. J ä n n e r  1975: F u tte rb e ric h te , A llfälliges,
F estlegung  des W ahlkom itees und  d e r  zu 
w äh len d en  A usschußm itg lieder.
22. J ä n n e r  1975: F u tte rb e rich te , D iskussion

ü b e r F estlegung  d e r  T hem en und V o rtra ­
g enden  fü r  das lau fen d e  K a le n d e r ja h r  1975. 
W ahl d e r  A usschußm itg lieder.

M it freu n d lich en  G rüßen

O bm ann: S c h r iftfü h re r :
W alter W arecka K arl H onsdorf

„R osaceus“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  
fü r  A q u arien - un d  T e rra r ie n k u n d e , 1160 W ien, 
O ttak rin g e r S tra ß e  156, G asthaus G uby.

17. B ezirk :

A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in  „S c a la re “ , 
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus S alesny, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. u nd  3. D onnerstag  
im  M onat, 19 U hr.

P rog ram m  fü r J ä n n e r  1975

D onnerstag , 2. J ä n n e r  1975, L ie b h ab e ra u s­
sprache.
D onnerstag , 16. J ä n n e r  1975, K u rt W ittm ann , 
D ia-V ortrag : H altung  und  Z ucht von
L abyrin th fisch en .

ö s te rre ich isch e  G uppy-G ese lischaft, 1180
W ien, H ild eb randgasse  23, G asth au s G irsch, 
Z u sam m en k u n ft je d e n  1. u nd  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

P ro g ram m  fü r  J ä n n e r  1975:
F re itag , 3. J ä n n e r  1975, 20 U hr, L ie b h ab e r­
aussprache.
F re itag , 17. J ä n n e r  1975, 20 U hr, L eistu n g s­
schau.

18. B ezirk :

„R asb o ra" , Z ie rfisch freu n d e , 1180 W ien, 
H ildeb randgasse  23, G asthaus G irsch.

P rog ram m  fü r Jä n n e r  1975
7. Jä n n e r, 20 U hr: 1. L iebhaberau ssp rach e ,
2. V o rb ere itu n g  fü r  die G enera lv ersam m lu n g . 
21. Jä n n e r, 20 U hr: 1. G en era lv ersam m lu n g  
und  N euw ahl (w ir m achen u n se re  ge­
schätz ten  M itg lieder au f  d ie A nw esen h e its­
p flicht au fm erksam !), 2. V erlosung.

20. B ezirk :

„F u n d u lu s" , A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in , 
1200 W ien, P appen h e im g asse  6, G asthaus 
H um l, P äch te r  F rigo , Z u sam m en k u n ft jeden  
1. und  3. D o n nerstag  im  M onat um  20 U hr.
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M it Ju n g a q u a ria n e rn  nach In zersd o rf und 
G erasd o rf zum  F u tte rfan g .

M it Sonnenschein  und  g u tem  H um or ging 
es nach  In ze rsd o rf  au f F u tte rsu ch e . F le- 
m ing teich , Z ig eu n erte ich  — kein  F u tte r . N un 
h in ü b e r  zum  L insenteich , F u tte r  sah en  die 
Ju n g a q u a r ia n e r  auch h ie r  keines. Jedoch 
von d er K üchene in rich tu n g  bis zum  A uto 
schw am m  alles im  W asser. Solch eine  U m ­
w eltv ersch m u tzu n g  ist n ich t zu g lauben . Die 
ju n g e n  A q u a ria n e r  w aren  se h r en ttäu sch t. 
N un zurück  nach G erasdorf. Es gab w ied er 
H offnung , doch noch F u tte r  zu bekom m en. 
Jedoch auch h ie r  das gleiche. T ra fik te ich  — 
ke in  F u tte r , S chm iedeteich  — eine s tin k en d e  
Jauche, auch ke in  F u tte r  im  M olkereite ich . 
N un ging es h in ü b e r  in  d ie  S ch o tte rg ru b e . 
E ine T afe l w ird  s ich tb a r (A chtung S chu tz­
geb iet!). A ber w as m uß ten  w ir  sehen . Das 
W asser is t e ine  s tin k en d e , schw arze Jauche, 
und  zum  H ohn s te h e n  d o rt zwei H o lzhü tten , 
d am it das F ed erv ieh  bei S ch lech tw etter 
U n te rsch lu p f fin d e t. D iese Jau ch e  im  Schutz­
geb ie t ist fü r  jed es T ie r d e r  sichere Tod. Am 
R ückw eg k o n n ten  w ir d an n  ein  K an a lro h r 
sehen , aus dem  diese Ja uche in den  Teich 
g e fü h rt w u rd e . W ir K ollegen vom  V erein  
F u n d u lu s w erd en  d e r  G em einde G erasd o rf 
e inen  B rie f schreiben , um  sie au f  den  Teich 
in ih rem  S chutzgeb iet au fm erk sam  zu 
m achen.

21. B ezirk :

Z ie rfisch zü ch te rg ru p p e  im H aus d e r  B egeg­
nung , 1210 W ien, A n g ere rs traß e  14, Z u sam ­
m e n k u n ft jed en  1. M ittw och im  M onat um  
19.30 U h r im  H aus d e r  B egegnung.
Je d e n  1. M ittw och im  M onat V ere insabend  
in e inem  R aum  des H auses, v e rb u n d e n  m it 
e in e r  F ilm v o rfü h ru n g  ü b e r  n a tu rw isse n ­
schaftliche T hem en.

Je d e n  Sam stag  von 14 bis 17 U hr fre i zu ­
gängliche A quarienschau .

22. B ezirk :

A q u arien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 W ien- 
A spern , W im pfengasse 47, G asthaus K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft je d e n  2. u nd  4. F re i­
ta g  im  M onat, 19 U hr.

ö ste rre ich isch e  T e rra rien g ese llsch aft, 1220 
W ien, S teigen teschgasse 26, G asthaus K asis, 
V ere insabend  jed en  1. u n d  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

23. B ezirk :

„A m azonas“ , 1230 W ien-A tzgersdorf, K lo ste r­
m anngasse  14, Z u sam m en k u n ft je d e n  3. F re i­
ta g  im  M onat, 20 U hr.

N iederösterre ich

K lo ste rn eu b u rg e r Z ie rfisch freu n d e  KATV,
G asthaus Jä g e r, K ie rlin g e r S tra ß e  47, 3400 
K lo ste rn eu b u rg , V ere insabend  je d e n  1. und
3. D onn erstag  im  M onat, 20 U hr.

D er am  22. N ovem ber 1974 von P ro fesso r 
DDr. K onrad  L orenz  g eh a lten e  V ortrag  
w u rd e  ein vo ller E rfo lg . M ehr als 700 G äste 
h a tte n  sich in d e r  K lo s te rn e u b u rg e r  B aben­
b e rg e rh a lle  e in gefunden . V or B eginn der 
V eran sta ltu n g  t r a f  e in  T eam  des ORF ein, 
um  m it DDr. K onrad  L orenz, D r. L u tte n ­
b e rg e r  und  K ollegen H eid le r vom  V erein  
F u n d u lu s ein  F e rn seh in te rv iew  a u fzu n eh ­
m en. Auch w äh ren d  des V ortrag es w u rd en  
ein ige Szenen au fgezeichnet. Die A u sstrah ­
lung  e rfo lg t im  Jä n n e r  1975 in d e r  Sendung  
„F re ize itw issen sch a ft“ .

N o b e lp re is träg er P ro f. DDr. K onrad  Lorenz 
(Photo : H u b ert K luger)

Die V eran sta ltu n g  w u rd e  vom  O bm ann des 
V ereines e rö ffn e t. E r k o n n te  u n te r  den  A n­
w esenden  den  in V e rtre tu n g  des B ü rg e r­
m eiste rs  e rsch ienenen  K u ltu rs ta d tra t  H o fra t 
D ipl.-Ing . W ilhelm  B auer, w e ite rs  D r. L u t-
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N o b e lp re is träg e r  
P ro f. DDr. K onrad 
Lorenz
(Photo : H ubert 
K luger)

te n b e rg e r  vom  A q u arien h au s S chönbrunn , 
D irek to r  Schlosser vom  H aus des M eeres, 
P rä s id e n t E rich  B re n n e r sow ie L ise lo tte  
K lam m er vom  V olksb ildungsw erk  W ien b e ­
g rüßen .
B esonders e r f re u t  w a r O bm ann S te in er, daß  
auch fo lgende V ere ine  m it v ie len  M itg lie­
d e rn  e rsch ienen  w aren : E xotica , Lotus,
F a v o ritn e r  Z ie rfisch freu n d e , N eon, Rio, W ie­
n e r  A q u arien freu n d e , D anio, S calare , R as­
bo ra , ö s te r r .  G uppygesellschaft, F undu lus, 
Z ie rfisch zü ch te rg ru p p e  im  H aus d e r  B egeg­
nung , D isk u s-A m ste tten  sow ie d er A q u a rie n ­
v e re in  P assau .
U n te r  to sendem  A pplaus b e tra t  d an n  DDr. 
K o n rad  L orenz  den  Saal und  b e to n te , w ie 
se h r e r  sich freu e , in so einem  R ahm en vor 
so v ie len  H o b b y aq u arian e rn  zu sprechen , 
l'/s S tu n d en  sprach  e r  ü b e r  se in e  E rfa h ­
ru n g  m it d e r  H altu n g  von S eew assertie ren  
un d  zeig te  D ias aus dem  M ax-P lan ck -In sti-  
tu t. E r b ed ien te  sich dabei e ines le ich tv e r­
ständ lichen , h u m o rv o llen  T ones, so daß  die 
B esucher ihm  a m ü sie rt und  fasz in ie rt lausch ­
ten .
DDr. L orenz  ste llte  sich ansch ließend  zu e in e r  
D iskussion . O bm ann S te in e r  d a n k te  dem  
V o rtrag e n d en  ansch ließend  fü r  den  A bend 
un d  ü b e rre ic h te  ihm  im N am en des V er­
e ines ein  E hrengeschenk , w elches aus e in e r  
W an d p la tte  aus Holz und Z inn bestand , 
g ra v ie rt m it dem  V ereinsem blem  d e r Z ie r­
fisch freu n d e  K lo ste rn eu b u rg  sow ie m it e in e r  
D ankesinsch rift, d ie an  d iesen  A bend e r ­
in n e rn  so llte.
A nsch ließend  strö m ten  d ie  L eu te  zum  
R e d n e rp u lt und  b a ten  den b e rü h m te n  M ann

um  A utogram m e. V iele b rach ten  B ücher von 
DDr. L orenz  m it un d  ließ en  sich W idm un­
gen  h in e in sch re ib en . R üstig , g u te r  L aune 
und  m it sym path ischem  H um or stan d  DDr. 
L orenz all den  R um m el du rch  und m ein te  
am  Schluß: „M ir h a t’s g ’fa lln  . . .!“

H elm ut S te in er

I. A m ste ttn e r  A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in  
„D iskus“ , O bm ann: D r. H elm u t B ast, 3300 
A m ste tten , P re in sb ach e r S tra ß e  9.

T rie s tin g ta le r  A quarien - und  T e rra r ie n ­
freu n d e , G asthaus Ruess, 2560 B ern d o rf, I.
J .  -F .-K en n ed y -P la tz  5, Z u sam m en k u n ft jed en  
1. S onn tag  im  M onat, 9.30 U hr.

V ere in sm itte ilu n g !

V ortrag  von Ing. Neszi ü b e r die V erw endung  
d e r  F ilte r!
Am 19. O k tober 1974 besuch te Ing . Neszi die 
M itg lieder d e r  T rie s tin g ta le r  A q u arien - und 
T e rra r ie n fre u n d e  in  B e rn d o rf  und  w urde  
vom  O bm ann H elm uth  A dam  herzlich  b e­
g rü ß t.
E r b rach te  e inen  au fsch luß re ichen  V ortrag  
ü b e r  d ie  V erw endung  d e r  F ilte r, w obei 
großes In te re sse  se itens d e r  M itg lieder ge­
zeigt w urde . Z u r A uflockerung  nach dem  
etw as trock en en  T hem a zeig te  Ing. Neszi 
F a rb lic h tb ild e r  ü b e r se ine R eise in den 
O rient.
Nach dem  g elungenen  A bend sprach  O bm ann 
A dam  im  N am en des V orstandes Ing. Neszi 
den  D ank aus.
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1. W elser A q u arien - und T e rra r ie n v e re in , 
S itz : G asthaus G rü n bacherhof, W els, G ä r t­
n e rs tra ß e , V ere insabend  je d e n  2. F re ita g  im  
M onat.

A q u arien - u n d  T e rra r ie n v e re in  S tey r, G ast­
hau s Jo h a n n  W öhri, H a ra tzm ü lle rs tra ß e  18, 
Z u sam m en k u n ft jed en  2. S am stag  im  M onat.

S te ie rm a rk

V erein  fü r  A q u arien - u n d  T e rra r ie n k u n d e  
G raz, gegr. 1897, G raz, G asthaus G o ldener 
H elm , K ä rn tn e r  S tra ß e  1, Z u sam m en k u n ft 
je d e n  1. un d  3. F re ita g  im  M onat.
V o rarlbe rg
1. V o rarlb e rg er A quarienclub  H örbranz ,
K lu bobm ann : W alter Vogel, 6912 H örbranz .

V ere insbe rich te , In fo rm a tio n en , P ro g ram m e, Offizielles O rgan des V erbandes d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien -  u n d  T e rra r ie n v e re in e . E ig en tü m er, H erau sg eb er un d  V erleg er: V erband  
d e r  ö ste rre ich isch en  A q u arien -  un d  T e rra r ie n v e re in e , S itz: A lse r S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : K u r t W ittm ann , D r.-K arl-L u eg e r-R in g  10, 1010 W ien. D ruck: U ngar- 
D ruckere i Ges. m. b. H., 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r Gasse 7—11.

Zoologische Fachhandlungen in Wien
4. B ezirk :

T ie rh an d lu n g  S änger 
1040 W ien, A rg e n tin ie rs tr . 16 
Tel. 65 42 07

9. B ez irk :

A q u ariu m  W ien
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L iech ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60

Zoo am  A lse rg rund
E xotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e­
hör, a lle  F u tte rm itte l, R ah­
m en a q u a rie n  und  gek leb te  
G lasaq u arien  auch nach Maß 
A rn o ld  B im üller, 1090 W ien, 
A lse rs traß e  42, Tel. 52 50 763

F ried rich  S auer
In h a b e r : H einrich  P op p er 
N u ß d o rfe r  S tra ß e  34 
1090 W ien
Seit 1880 säm tliche  A rtik e l 
fü r  d ie  H eim tie rp fleg e

10. B ezirk :

L aufend  N eu h e iten  aus dem  
M alaw i- u . T an g an jik asee  
F rie d rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsburggasse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :

T ie rh a n d lu n g  E hrm ann
bei d er P h ilad e lp h iab rü c k e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4 
K ris ta  W erth e im er 
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :

E velyn  K olar
1150 W ien, M ärzs traß e  24
Tel. 92 40 185

16. B ezirk :

T ie rh an d lu n g  B echstein
kom pl. S ü ß w asserp rog ram m  
a frik . C ich liden-D iskus 
1160 W ien,
L orenz-M andl-G assc 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E x q u is it 
H elm ut K ünzel 
S chellham m ergasse  11 
1160 W ien, £ e l. 43 62 192 
Z oo-Fuchs
F achgeschäft fü r  A q u aris tik  
W asserp flan zen g ro ß h an d e l 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals
W ern er S te in m ö tzg er 
1170 W ien 
R osenste ingasse  21

19. B ezirk :

F ran z isk a  K lu g er
1190 W ien, G y m n asiu m str. 68
Tel. 34 88 665

20. B ez irk :

25jährige aq u aris tisch e  E r­
fa h ru n g : ü b e r  100 F isch­
a rte n , se lten e  P flan zen  und 
säm tliches Z u b eh ö r 
Zoologischer F achhandel 
W alter W ittm ann  
1200 W ien, H annovergasse  27

H avariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schuller, Zeillergasse 27,1170 W ien  
Tel. 46  66 77 W IH U P-Vertragsw erkstätte

p t D c t o r

vfy
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Am  Fu t te r  s o l l te  man nicht s p a r e n !

SpOnda®
kostet w ohl e tw as m ehr

SpOnda
Vollnahrung für alle Zierfische

mit dem Wirkstoff Teskon*

Ein Erzeugnis

aber dafür haben Sie die G a ­
rantie , daß Ihre Fische nach 
dem neuesten Stand der W is ­
senschaft ernährt werden. 
W a s  macht der W e rt von ein 
bis drei Zigaretten schon aus, 
wenn man an seinem Hobby 
mehr Freude hat und die Zucht 
mehr Gewinn bringt?
„S p O n d a
ist das e inzige Futter mit dem 
W irkstoff „Teskon®"
(„Teskon®" für Gesundheit und 
langes Leben).
Hören Sie mal herum — was man so über das 
neue Futter redet, dann selbst ausprobieren
und urteilen

J a , „Sp O n d a® " ist d ie Krönung!
Ein Spitzenerzeugnis der V itakraft-W erke Bremen, dem größten 
Spezialunternehm en der Zoobranche des Kontinents, gegr. 1837. 
In Österreich: V itakraft K G ., 1120 W ien, Pottendorfer Straße 5
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